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Was Sie in diesem essential finden können

• Eine Einführung in die Preispolitik und die grundlegenden Konzepte.
• Darstellung und Erläuterung des Referenzprozesses der Preispolitik.
• Veränderungen durch die Digitalisierung, neue Technologien und Methoden 

der Künstlichen Intelligenz aufgezeigt anhand des „Technologie-Hype-Cycle 
der Preispolitik“.

• Übersicht über Softwareapplikationen für die Digitalisierung der Preispolitik 
(von der Preisanalytik bis zur KI-basierten Preisoptimierung) und einen Leit-
faden zur Unterstützung des Auswahlprozesses.
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Der Einsatz von Software zur automatisierten Preissetzung und -optimierung ist 
an sich erstmal nichts Neues. So sind Anwendungen für das Ertragsmanagement 
(Revenuemanagement) in der Flug- und Hotelbranche bereits gängige Praxis für 
die Preisgestaltung und das Kapazitätsmanagement. Doch bis vor Kurzem lag 
die Optimierung im Rahmen des Marketing-Mix, der den Bezugsrahmen für jede 
Preisentscheidung bildet, jenseits der Möglichkeiten von (stationären) Einzel-
händlern. Das Problem war ironischerweise nicht ein Mangel an Daten, sondern 
ein Überfluss an Daten. Die für die Analyse der Informationen, die Einzelhändler 
von Tausenden von Filialen, Zehntausenden von Produkten und Millionen von 
Transaktionen sammeln, benötigte Rechenleistung war einfach zu teuer. Nicht 
einmal die Speicherung dieser Datenmengen war bisher ökonomisch sinnvoll 
umsetzbar, weshalb meistens ab Ebene der einzelnen Filiale nur aggregierte 
Daten an die zentralen Systeme weitergegeben wurden.

Das hat sich inzwischen stark geändert. Die zunehmende Ausstattung mit 
flächendeckendem Internet, der anhaltende Preisverfall bei den CPUs, RAMs 
und SSD-Speichern ermöglicht die Übertragung, Speicherung und Analyse dieser 
gigantischen Datenmengen. Typischerweise landen die Daten in Anwendungen 
der bestehenden IT-Systemen (ERP- oder Warenwirtschaftssysteme) der 
Einzelhändler. So können und werden komplexe Algorithmen auf die Daten 
angewandt, um die Nachfrage auf der Ebene einzelner Geschäfte und einzel-
ner Lagerhaltungseinheiten (SKUs) zu modellieren. Und da die Anwendungen  
(Kap. 4) in der Regel browserbasiert sind, kann jeder – vom CEO bis zum Filial-
leiter – problemlos auf die Analysen, Prognosen und optimalen Preise zugreifen. 
So zumindest die Idealwelt, denn in der Realität zeigt sich, dass diese Möglich-
keiten erstmal hypothetischer Natur sind und die meisten Einzelhändler erst ganz 
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VIII Vorwort

am Anfang stehen. Sie erheben und speichern die erforderlichen Daten zwar, aber 
nutzen diese noch nicht. An dieser Stelle soll das vorliegende Essentials ansetzen.

Das Kap. 1 enthält einen Überblick über die Grundlagen der Preispolitik. 
Dieses theoretische Wissen soll dabei einen Überblick geben, welche Aspekte 
bei der Preispolitik relevant sind und welche Aspekte den grundlegenden  
Erklärungsmustern zugrunde liegen.

Im folgenden Kapitel (Kap. 2) gibt das vorliegende Buch einen Überblick 
über aktuelle technologische Trends, die für eine Digitalisierung der Preis-
politik relevant sind. Dabei wird der Technologie-Hype-Cycle der Preispolitik als 
Referenz eingeführt.

Da die Zielgruppe des Essentials Praktiker und Einsteiger in das Thema sind, 
bietet das Kap. 3 einen Überblick über die wichtigsten Tätigkeiten der Preis-
politik in der Praxis und zeigt einen Referenzprozess für die Preispolitik und das  
Preismanagement auf. Dieser wird häufig in der Praxis im Rahmen von Einführungs- 
und Umsetzungsprojekten genutzt.

Und genau für eine solche Einführung soll das abschließende Kapitel (Kap. 4) 
Orientierung bieten. Es werden die grundlegenden Aspekte von Preissetzungs- 
und Preisoptimierungssoftware ausgeführt und verschiedene Auswahlkriterien 
vorgestellt, wobei dies keineswegs erschöpfend getan werden kann. Vielmehr 
soll dem Leser ein Gefühl für die Software und die damit verbundenen Aspekte 
vermittelt werden. Die Informationen, die die ersten Kapitel dieses Buches ent-
halten, sollen es dem Leser ermöglichen, Softwarepakete zu identifizieren, 
die eine weiteren Untersuchung wert sind. Zu diesem Zweck enthält das letzte 
Unterkapitel eine Übersicht von Produktbeschreibungen von etwa je einer Seite, 
die von Softwareanbietern und einzelnen Forschern zur Verfügung gestellt 
werden. Obwohl eine möglichst breite und vielfältige Sammlung von Anbietern 
kontaktiert wurde, ist der Überblick über Preisoptimierungssoftware keineswegs 
vollständig. Es wird aber davon ausgegangen, dass die relevanteste Software 
innerhalb jeder Kategorie aufgelistet wird, zusammen mit einigen neueren oder 
weniger bekannten Einträgen.
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